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k°. rq. Montag, dm i4te» J «ny izor.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen and Nachrichten.
Avertissements.

r . Am Freytage den rr . Junii inS . soll die aus dem Amte Norden zu lie¬
fernde Zehend Butter , bestehend in 6 Tonnen oder 1800 Pfund , öffentlich an de«
Meistbietenden verkauft werben , und können sich demnach die Liebhaber besagten Ta«
ges Vormittags um io Uhr auf der Krieges - und Domaine « - Kammer rinfind ««.

Signatum Aurich am si . May iLos.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domain «« - Kammer.

2 . Zwischen dem Borffumer Deich und der Insel Nesserland bey Emden ist
jetzt ein Dünkel - Damm angelegt worden , zu dessen Conservation alle Schiffart-über bas Watt daselbst , die bey westlichem Winde und höhern Fluthen zuweilen nochStatt fand , künftig gänzlich unterbleiben muß ; weshalb hierdurch verordnet wird«

- aß fernerhin kein Schiffer das Watt zwischen der Insel Nesterland und dem
Borffumer Deich , bey willkührlicher Strafe und Erfolg des dadurch a«
dem guastiovirte » Damm entstandenen Schadens , befahren soll.ES hat sich also hiernach ein jeder Schiffer, und sonst auch jedermann , aufs ge¬naueste zu achten und für Strafe und Schadens - Ersatz zu hüten ; wöbe « zugleichibekannt gemacht wird , daß ein jeder , der einen Contraventions - Fall bestimmt an-

zeigeu wird , die Hälfte der Strafgelder zu genießen haben soll , auch sonst die ge¬messensten Verfügungen getroffen sind , um etwaige Contravenirntr » zu entdecken« üd zur Strafe zu ziehen . .
Signatum Aurich am 4ten Zuny rzor.

König !. Preuss . Sstft . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Die zur Coneursmaffr des Anton Carl Marks zu Loga gehörigen Im - -

mobilia als ein für « inen bauerpflichtigen Heerd in Gerechtigkeiten und Lasten liegen¬des Haus mit Garten zu Loga im gten Kluft iüb dlro . roß . Nebst Aufschlag zuz ge¬meinen Heyde und Weyde , einem halben Torfmohr , Sitze in der Kirche zu Loga und
Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , sodann ein Kamp auf der sogenannten Horst bey
Lvga , so zusammen von vereideten Taratoren auf - 570 Rthlr . 45 Stüber Courant
gewürdiget worden , sollen in zen Terminen , als am ry . May , zr . Julius im Ge¬
richte , sodann am sten Oktober , des Nachmittags um s Uhr in des Rencke Boekhoff
Haus zu Loga an denj Meistbietenden , jedoch lälra »vvrabaüoue ivsticü Wkntlich per»kauft- werden



SSV

Es werden demnach alle und jede Kauflustige aufgefordert , sich in termino
zu melden , und ihr Gebvth zu tröfnrrr, indem nach dem präklusivischen Termin auf
kein weiteres Gedoth reflectiret werden wird . /

Die Subhastations - Patente , welche bey dem hiesigen Gerichte und dem
wvllöblichen Amtgericht zu Leer nebst Taxe und Conditiones sfftgiret , sind auch bey
dem Ausmiener Albrecht zu Loga rinzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu
erhalten..

Sodann werden alle und jede Mal - Prätendenten an diesem Immobile , die
nicht aus dem Hypothekenbuch constiren , hiemit aüfgSfordert , ihre Forderungen spä¬
testens bis zum peremtsrischen Termin sä scts anzugeben , widrigenfalls sie damit,
soweit sie dir Immobilis betreffen, , abgewiesen und dem Käufer solche Spruchfrey zli-
erkannt werden sollen.-

Evendurg am Höchgrqfl ^ Gerichte , den 8 . Marz 1802 . Reimers.
s . Vermöge der bey diesem Amtgerichte und dem Landgerichte zu Gödens

afsigirten Subhastations - Patents « sollen die zur Concursmaffe des Jürgen Hinnchs
Premann in Wiesede gehörigen Immobilien , als :

" 1) vHgus und Garten , 2 Kämpe
und 1 Stück Uriland, welche zusammen auf 854 Rrhlr . 10 sch. taxiret worden, m
drkyenLicitütisns - Terminen , als . den 26 . Apnl und 24 . May auf der hiesigen Ge-
riMssiube , den 28 . Juny aber in Johann Bereuds Fass Hause zu Wieftde öffentlich
feilgebvten und im letzrern Termin mir Genehmigung der Gläubiger dem Meistbieten¬
den zugeschlagen werden. Die Verkaufs - Conditionen können vorher bey dem Aus¬
miener Hellmrs ohne Entgeld ewgesehrn und für die Gebühr in Abschrift erhalten
« erde ». .

Zugleich werden alle etwaige unbekannt̂ Real - Prätendenten der obener¬
wähnten Grundstücke hiemit aufgeftrdert , sich bis zum letzten Licitations - Termin
mit ihren Ansprüchen zu milden , indem sie nach erfolgtem Zuschlag nicht weiter da¬
mit gehöret werden sollen.

Frieöedurg im Amtgerichte , den 25 . März iZäs . Schnederman . i

Z. Das von dem Gerd Jürgens verlasseneHaus des weyland Peter Janffen
soll von Policry wegen verkauft werden p LielHaber dazu haben sich am iz . Juny,
des Nachmittags zwey Uhr auf dem Stadtshause rinzufinden, Conditiones zu verneh¬
men und zu contrahireu.

Esens beym Magistrat , den 20 . May 1802 » Stiüdt . Lamberti. .
4 . Dirck Joeffen in Weener will freywillia sein daselbst im Westereüder

RottbelegeneS Haus mit 'Garten , am lü » Juny daselbst in Vogt Duls Haus öffent¬
lich verkaufen lassem

Reiner Wüböett Erben , Wübbe> Antje, Taalke , Jan und Reiner Wübben
sind fheilungshulber entschlossen , zwey auf der Leerer - und einen auf der Heieftldmer-
Gastr liegende Aecksr, ani 17 . Juny auf dasiger Schule öffentlich vrrLurft« Zu lassen.

. . . §. Es sind di« . Erb« , des wevl -. Vierzigers und Kaufmann H. S . Dalck
und die Erben - des weyl . Schiffers D . Barghoom - freywilli «AL .Heilu»gShslber ent¬

schloss



schlossen , die ihnen zugehörige 6 Grasen Grünland unter der Stadts - Deich - Acht
lub 107 registirt , durch das Vergantungs - Departement Hieselbst in dreyen Ter¬
minen am gten und uten , sodann am l8te « Zuny demMeistbietercheu auöprasentire«
und im letzten Termine , l -riva appr-oivations sucileü pupillsris . zuschlagen zu lassen.

Conditionen nebst Taxe dieses Stücklandes , so von Taxatoren per Graß auf
§ 40 Gulden Go -ld gewürdiget , sind bei- dem Hieselbst zu Hinte und zu Groß - Midlum
assigirtrn Subhastations - Patente rrnzusehen und bey dem Vergantungs - Actuariv Loe-
fing in Abschrift zu haben.

8rZnatum Lmäae in Lurla , den 26 . May 180A.

6 . Vermöge des Hieselbst und zu Hinte affigirten Subhastations - Patents,
welchem die Bedingungen inAbschrift beygrfüget sind , soll das den Kindern des weyl.
Eike Benzen Mttwe , Taalks Ubben , zugehörige HauS und Garten zu Hinte , wel¬
ches von vereideten Taxatoren auf lozo fl . in Golde gewürdiget worben , in einem
termino , am Mittwochen den 7 . July , zu Hinte in der Wittwen Termin Behausung
öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Appro¬
bation , zugeschlagen werderu Kauflustige werden demnach ausgefordert , in gedach¬
tem termino an Ort und Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zu erösnen und den Juschiag
zu gewärtigen . Es können die Bedingungen sowohl auf dem hiesige » Amlgerichre,
als Key dem Ausmiener Urends eingesehen und für die Gebühren in Abschrift abge¬
fordert werden.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 27 . April 1802.
- Bluhm . Detmexs,

7 . Am 15 . und 16 . Zuny will Frau von Lengen in Norden durch den AuS-
Miener Lhoden von Velsen allerhand schöne Frauen -Kleidungen und Lemewand , und

, was mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen . .
° Am i7ten , als am Donnerstage , wollen fllfert Gerdes Erben auf de«

Wurzel - Deich durch den Auömiener . Thoden von Velsen allerhand Hausrath , Bet¬
ten und Lemewand , sodann Pferde , Wagen , Eyde , Pflüge , Kühe und Jungvieh
und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmieuen lassen . l

8 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden afffgirte«
Subhastations

' - Patents mit beygefügten Eonditionibus soll des Schunds E-ngelle
Janffen zu Grimersum belegenes , nach Abzug der Lasten auf 8 -0 Gulden in Gold
eidlich gewürdigtes Haus nebst Garten und zweyen halben Kircheustähle « am Zo. Ju-
kii nächstkünftig daselbst fubhastiret und dem Meistbietenden lalva spprobatiouegutji-
cu zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte Real - Prätendenten , imgleiche « diejenigen , welche
ein Dirnstbarkritsrrcht zu haben vermeynen , müssen sich mit ihren Ansprüchen ^ bey
Verlust derselben längstens in gedachtemlermmo melden.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 17 . Map 1802.

y . Remmer Jans Kremer zu Vollmhusen im Oberledingerland will frey-
willig seine daselbst liegende Behausung .mrt Scheune , Garten , Grün - und Bauland,

- - . am



am 2Z. Juny !n des bassgen Gastwirths Berend Klaffen Behausung meistbietend §f-
fentlich verkaufen lassen.

10. Johann Rencken in Jever ist willens seine neu angelegte Branntwein-
brenuerey , bestehend aus 2 Kesseln oder Blasen von pl . min . 50 und 20 Ankern,
ü Küpen , s Kühlfäffern und sonst dazu gehörigen Grrathschafren ; so wie auch sein
- ur Nahrung sehr gelegenes HauS , nebst Scheune und 14 Matten Landes , zu ver¬
laufe « . Die Liebhaber dazu wollen sich am rüsten dieses Monats Nachmittags in
des Gastwirths Linz Behausung einfinden , auch können selbige die Bedingungen^
wvrnach dieser Verkauf vorgenömmen werden soll , vorher bey ihm einsehrn.

Jever , den isten Jüny 1802.
11 . Den rü . und 17 . Juny sollen zu Emden auf dem Börstnsaale eine Par,

thi « Kupferstiche , von den ersten Künstlern gemacht , und in goldne und schwarz«
Nahmen mit Glas eingefaßt , durch die Ausmienrr öffentlich verkauft werden . ,

12 . Op >Voen5 <ZsA sten 16 . «leerer sullen steölaLkelsLi -8IlazminALLcLkar-
pentier vp sten Leursenraal altrier publ ^ le Leu VerLvop presenteereu : '

120 , Kitten best? Lcdsuson,
I 5Lr stito t^ ne IZz'sancdin;

ste Nonlters 2z n zeooemsts LlLaLelssrs van Heesten an , tot sten Verboop -Osg,
Ouart - konsten , te behomeo.

Lmsten , sten 2 .^ srin ^ 1802 . . ^ ,

iz . Des Schmidts Engelke Janssen in Grimersum Hausgerath und rin»
Kuh , werden daselbst am 17. Juny öffentlich verkauft.

Des weyl . Aimmermeisters Reinder Poppen Wittw « und Kinder fin-
freywillig entschlossen, etwa 700 eichene und greine Balken , eine beträchtliche Quan¬
tität solcher Pfosten und greinen Diehlen , einen ansehnlichen Vorrath Richel - Eschrn-
Upern - auch geschnitten und ungeschnitten Noth -Holz , ferner eine vollständige Loth-
winde , 2 weiße Pferde , Wagen , Eggt , und Pflug rc. , am 23 » Juny , und zwar
etwa 50 Balken , des Vormittags y Uhr in Grcetfyhl , und das übrige des Nachmit¬
tags in Visquard öffentlich verkaufen zu lassen.

Die Svhlrichtrr Greetmrr Amts find Vorhabens 10 nordische Balken , von
so bis zo Fuß Länge , und aus des alten Syhls Fluthbette aufgetrieben , am 23 . Juny,
- es Vormittags in Grertsyhl öffentlich z» verkaufen . . -

74 . Vermöge der vor dem hiesigen Amt - und Stadtgerichts - Stuben affi-
girten Subhastations - Patente nebst beygefügten Condchionen, die auch bey dem Aus-
miener Eucken einzusehen , und für dir Gebühr in Abschrift zu haben find , wollt»
weyl . Gerichts - Assistenten Brawe Erben folgende zu den Nachlaß gehörige Jmma-
lien , als:

7 ) ein Haus an der Butterstraße Hieselbst , welches eidlich auf281 Rthlr . ,
2 ) einen großen Kirchenstuhl in der hiesigen Kirche , so auf -Zo Rthlr . ,
3) einen kleinen Kirchrnstuhl daftlbst , welcher auf io Rthlr . gewürbiget wor¬

den, am



« SSS2S2LLS » ' SLI

am bevorstehenden Lüsten July , Nachmittags um 2 Uhr , ans der« Stadthairf « WEsens rn einem lermlno durch den Auönniner Eucken Llva ^ xprobatione des vor¬
mundschaftlichen Gerichts in Hinsicht des - Minorennen verkaufen lassen. Es « erden
demnach alle jede, welche diese Grundstücke zu kaufen fähig " und vermögend find, hie»mit aufgefvrdert , sich im genannten Termin zu melden , und ihr Grboth abzugeben;da nach Ablauf desselben auf die etwa nachher einkommenöe Gebvthe nicht weiter ge¬achtet werden wird.

Esens , den 9 . Juny r8ss . Vi§ . Com . Mencke»
iz . Nachdem die zur Concmsmasse des Gerd Albers in Repsholt gehörigenImmobilien , welche in einem Haus « und Garten bestehen und auf 6Z7 Guldens Schaaf gerichtlich taxiret worden , in dem auf den r . Juny präfigirt gewesenenSubhastativns - Termin nicht verkauft worden find ; sv ist rin neuer Termin auf denr ». Juny angcfttzt , und werden Kausiustige aufgefordert , sich sm besagten Lage in

Repsholt in des Oltmann Gerhard Dircks Hause einzufinden und ihr Gebot abzugr-ben, und hat alsdann der Meistbietende ohnfehlbar den Zuschlag zu gewärtigen»
Friedeburg im Ämtgerichte , den 3 . Juny 1802 » Schnederman»

rü . Auf eingrgangene gerichtliche Commission wollen die Eheleute PontEilts undFoskr Harms zu Woquard , das ihnen zuständige zu Woquard belegsneHausund Garten e . s . nebst «och zwry Warfen , einem im Dorfe und einem außer dem
Dorfe belegen , dem Befinden nach , zusammen oder jeden separat , nuvmrhro amMittwochen den 7. July , des Nachmittags um 2 Uhr daselbst im Wirthshausr derAusmiener - Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen»!

17» In Aurich - Oldendorf will Rtmmer Zavsseü Sathoff den Listen Juny- Pferde , Wagen , Cyde , Pflug re. , Rocken , Haber und Gras auf den Halm öfsfenüich verkaufen ; sodann aus 6Jahre h. DiemathenMeedland und 4 Tonnen RockensEinsaat Bauland verheuern lassen.
iI . In Oldeborg will Johann Ahlrich Janssen auf sc » Jahre zue antrchreti»scheu Nutzung , xrimo May 1803 anzutreten , öffentlich ausbieten lassen,, ) sein daselbst belegenes Haus , mit Garten , zwey Kirchen - Sitzen und pl . min«g Diemathen Grün - Lanöes , .

'
2) ein Stück jetzigen Baulandes , pl . Min . 2 Tonnen Rocken Einsaat groß , soauch als Weydrland nutzbar.

Lusttragende wollen sich hiezu in des Vögten Thiele Wirthshausr den 6. July , Nach,mittags 2 Uhr , einfinden.
Aurich , den io . July 1802 » Reuter.

. . Dermöge bey diesem Stabt - ünd Ämtgerichte Hieselbst affigirten Suv-yaflanons - Patents mit angehangter Taxe und Verkaufs - Conbitionen , welche auchbey dem Ausmlrner Reuter einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben find,wollen die Erben des weyl . Pedellen Sassen Wittwe frrywillig , theilungshalbrr , di«»vn »Herr Erblasser «» nachgelassene hiefrlbst belegent Immobilen - aksr
r)



1 ) das große Haus cum annexis , an der langen Straße hiefelbst , s»
auf - - - zcoo Rthlr . Gold,

2) das kleine daneben belegene Haus , so auf - igeo Rchlr . Gold,
§) einen abgekleideten Kirchen - Stuhl in der hiesigen Kirche

unter der Orgel , aus 4 Sitzen bestehend , so auf - 200 Rtblr. Gold
4) den vor demselben belegenen Domestiquen- Stuhl , so auf 82 Rthlr. Gold

van den Schüttmeistern gewürdrget worden , in uno lermiuo den . zten July nächst»
Mnftig des Morgens um n Ul>r auf dem Rathhause öffentlich susviethen und dem
Meistbiethenden , ohne daß auf die nachher etwa einkommrnde Gebothe weiter wird
«tzsieetiret werden, lulva axprodatisne msAlltrstus zuschlagen lassem

Lignatum ^ urleli irr Luris , den 4. Juny 1822»
Bürgermeister und Rath.

so. Nachdem bey diesem Amtgerichte auf Instanz des Kaufmanns Berend
de Boer der öffentliche Verkauf des den Geschwistern Hillrich und Greetje Weyers ri-
grnthümlich eompetirenden Hauses auf Norderney , welches von einem beeidigte«
Taxatsre auf boo fl . taxirt ist , per Decoctum äs 1 . Nartü a . c . erkannt worden ; so
werden Kauflustige durch gegenwärtiges Patent hiemit vorgeladen, sich in den auf
An is . July , den 9 . August und den iy . September curr . angesetzten Licitations-
Terminrn Nachmittags 2 Uhr in des Vögten HarenbergsWohnung einzufinde « , und
zu gewärtigen , daß dem Meistbietenden jn dem Zten und letzten Termins, den loten
September c. , der Anschlagkslvaapprobstionesuäicii erfolge.

Conditiones und die Taxe sind Hey dem Ausmiener Frydag einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Wbrigens wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten dieses Hauses
bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis läng¬
stens tm Zten Licitatisns - Termine melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzelgen
müssen ; bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten An¬
schlag .damit gegen die künftigen Besitzer , und in so weit sie dieses Haus betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

. Woxnach sich ein jeder zu achten hat.
Signatum Berum am Königl. Amtgerichte, den 9. Juny iZos. Kettler.

2i . Vermöge der bey dem hiesigen Amtgerichte und dem wohllöblicheuAmt-
geeichte ju Leer assigirten Subhastations- Patente nebst beygefügten Verkaufs - Con-
hitionen , soll das zur Concursmasse des Schiffers Ulbt Jacobs Rauderwick auf dem
Rhaudermohrhäusery nahe bey dem Rhauder - Wester - Vehn belegene , vor einigen
Jahren neu erbaute Haus mit dem dazu gehörigen Lande , welche zusammen auf
34Zo Gülden Pr . Cour, taxirt worden , in dreyen Licitations -Terminen, als den 5. Ja-
ly, den 2ü . July und den 1. September hieftlbst an ordentlicher Gerichtsstelle öffentlch
feilgeboten werden ; daher Kauflustige hiedurch aufgefordert werden , ihr Gebot spä-

. testrns in dem letzten Termine anzugeben, weil nach Ablauf dieses Termins auf die
etwaigen sonstigen Gebote nicht weiter reflectiret werden soll.



Den affigirten Subhastations - Patenten find di« Conditiönen nebst der Taxe

beygefügt , solche können auch Hieselbst von den Kauflustigen nachgesehen werden.

Gegeben Stickhausen im König !. Preuss . Amtgerichte , den 29 . May 1802»

Verheurungem
1 . Da die der reformirten Kirche in Leer zuständig « , daselbst hart an die

Leda belegene Waage aus May 1803 ans der Pacht fallt ; so wird vorläufig hiedurch
bekannt , daß dies Gebäude mit allen anklebenden Gerechtigkeiten nächstens öffent¬

lich wiederum ans Jahrmaleü soll verpachtet werden Der zu diesem Geschäft « anzu-
deraumder Termin wird demnächst näher anzezeiget > indessen köünen von jetzt ap
die Vrrheurungö - Eonditionen bey dem Ausmiener Schelten emgesehen werden.

2 . Der Herr Claas Z . Carsjens ist Vorhabens sern Warfhauö zu Osterhu¬

sen und Stückländer unter Hinte , Osterhusen , Loppersum und Circkwerum , am Frey¬
tage den lsren dieses , zu Hinte in des Foltert Vovgel Behausung , öffentlich auf
6 Jahre verheuren zu lassen.

z . Der Herr Geheime - Commerclen - Rath Groeneveld ist willens , seinen in

Stapelmohr hinter Weener belegenen Heerd Landes , den Peter Hinrkchs jetzt in

Heure hat und auf May 180z pachtlos wird , aus mehrere Jahren wredevum öffentlich
verheuren zu lassen.

Pachtlustig « haben sich des falls am Sonnabend den 3 . July zu Stapelmohr
in Peter Fvllners Haus einzufinden und ihre Gebote zu eröfnen , auch der Verpach-
tungs - Conditionen halber an den Ausmiener Schelten zu wenden»

Die vorläufig schon bekannt gemachte Verpachtung der reformirten Waag «'

in Leer, in welcher seit längen Jahren auch außer das eigentliche einträgliche Maage-
Geschaste , die Gastwirthschaft mit besser Erfolg getrieben , ist nunmehr » aus Freytag:
den 2 . July festgesetzt, in welchem Termin auch die der dafigen Kirchen - und Armen-
Kaffe zuständige Grüne - und Bauländer ebenfalls sollen verheeret werden . Es wer¬
den also Pachtlustige am besagten 2 . July auf der Schul « in Leer sich rinfinden lassen,
und zugleich bemerken^, daß die Pachtjahre resp . diesen Herbst und 1. May i8öz ans-
säugen , auch die Bedingungen bey dem Ausmiener Schelten zu erhalten seyn.

Gelöer , ss ausgedoren werdsm
1 . Der Hausmann Herr » Mehrings zü Pansath , Eftner Amts , hat asss-

Vormund über Poppe ' HaknrenL Sohn sogleich üoo Rthlr . und - äuch noch rüco Rthlr.
Gold gtgeu bündig » Sicherheit und lattvübliche Zinsen zu- belegen . Diejenigen , so
solche ganz oder zum Therl gebrauchen , melden sich portofrei ) oder persönlich bey ihm:
vor Ablauf dieses Monats : -

2 . Es sind sofort 62 Rthlr . Courant Pupillen - Gelder zinsüch zu belegen^
wer hievon Gebrauch machen will und gehörige Sicherheit stellet , melde sich entwe¬
der persönlich oder durch ftankirte Brief«

Aurich , am ic >. Jnny 1802 ». bey dem Schlöffermeistrr L . F. Lammers.



L i t a t t o n e s L x e d L t o e kr m.
1 . Der Böttchermeister und Land - Gebräucher Egbert Janssen und der Zie¬

gel » Fabrikant Jan Cvops zu Oldersum,
' Vertauschteirund übertrugen einander, durch

gerichtlichen Vertrag vom iZlen dieses Monats, dis. Jedem Ihrer zuständige Hälfte
von 8 Grasen BurglandeS ; nämlich der Egbert Janssen die von seinen weyl. Eltern
Jan Hinrichs und Hempe Egberts, auch seiner weyl. Schwester Greetje Janssen, er¬
erbte vier Grasen , gränzend Ost und Nord an des Jan Eoops Kinder Land «nd dem
herrschaftlichenBurgland« , West an dem Heerweg , und Süd am Deiche, dem Jan
Loops , und dieser dagegen seine ans den Berlasscnschasten seiner weyl. Giern Coop
Janssen und Ettje Ellerts in der Theilung bekommene vier Grasen , grenzend Ost an
- er Predigerin Aiffonius , West an des Herrn Vierziger kraeüäes Schuirmann , Süd
an Zieglers Marten Peters Land und Nord an dem kleinen Mg , dem Egbert Janf-
sen . Um nun dieser Besitzungenkünftig gegen mänmgliche fremd« Ansprüche gesichert
zu seyn , haben Contrahentes gemeinschaftlich ein gerichtliches Aufgebot eptrahirst,
welches äato erkannt worden.

Von dem Oldersumschen Gerichte werden demnach alle diejenige» , welche
auf bi« vorbeschriebrnen Hälften von 8 Grafen Burglandes, aus irgend einem Grunde
»in Eigenchumsr Benaherungö - Miedervrremigungs- Pfand - den Nutzungs - Er¬

trag schmälerndes unbrmerkbares Dienstbarkeitö- oder irgend ein sonstiges dingliches
Mecht zu haben vermeinen möchte « , hiermit abgeladen, solches innerhalb dreye« Ms-
vatrn , und längstens in dem auf Freytag den sten July instehend Vormittags w
Uhr präfigirtrn Termins, entweder persönlich oder durch zulässige Mandatarien s<i
tzct» anzugrben und gebührlich zu bescheinigen . Unter der Warnung:

baß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real, Ansprüchen auf die mehr«
bemrldcte Länder werden präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen werde auf« leget werben.

Geben Oldersum m Iuäicio , den lü. März i8ar . Möller.
2 . Bey dem Stadtgerichte zu Emde« find »ä inArntism des Böttchermei¬

sters Harm Die.drich Svnkes und dessen Ehefrau Friederika Hinrichs daselbst , E- icta-
les wider alle und jede , welche auf das durch Provocantische Eheleute von der Wit¬
wen de- weyl. Holzhändlers E. H. EperdeS, Antje Hinrichs , privatim anerkauft«
Haus und Bude in der Boltenthorstraße in Comp. eo. Num. ir » aus irgend einigem
Gruudeeinen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nährrkaufs-Recht zu Ha¬
ffen vermeynen , cum termünovon drey Monate, reproäactiouis vraeciuLvo auf
den 9. July nächstkünftig Vormittags um 19 Mr zu Rathhause , bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Lizostum Lmüae in Luria , den 5. April lSoz»
z» Da über das sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Simon Janffen

Wen hiefrlbst , welches in einem Haufe und Garten am Neuen Wege, in pl. min.

r «xxr pl. Ausmienerey - Geldern «nd einigen Buch - Forderungen bestehet , per vecre-

bdm vom heutigen Dato der generale Concurs eröfnet worden : so werden durch diese

- dfttal - Eitation, wovon ein Exemplar Hey dem hiesigen Stadtgerichte , das zweyte
beymul



' 7 ' -' -! öS? -ErSM » a»

wohnlichen Ämtqerichte Hieselbst , und das dritte beym wohllbblichen Amtge-
richke Berum affigirrt , sämmtliche Gläubiger des Gemeinschuldners verabladet , rhre
Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse spätestens in dem auf den 7ten
July s. c . Morgens 9 M: r präsigkrten Reproductionö - Termine gebührend anzumelden
und deren Richtigkeit «achzuweiftn , unter der Verwarnung:

daß diejenige « , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren et¬
waigen Forderungen an die Masse pracludiret , und denselben gegen die übri¬
gen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Diejenigen Creditorrn , welche durch allzuweite Entfernung ober ander« legale Ehe¬
haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werben , und denen es an Bekannt¬
schaft hirselbft fehlet , werden die beyden hiesigen Justiz - Commissarien Loth und Uve«
in Vorschlag gebracht , an deren einen sie sich wenden und dieselben mit Informativ»
und Vollmacht versehen können.

ZiAnstrM Upräse in (mris , den 22 . Marz 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

Nachdem über das sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Simon Janffe«
Llven , welches in einem Hause und Garten am Neuen Wege hieseldst , in pl. min.
2000 fl. Äusmrenerey - Geldern und einigen Buch - Forderungen bestehet , perDecre-
tum vom heutigen Oats der geuerale Concurs rröfnrt worden ; als wird hiemit alle»
und jeden , welche etwa Pfänder, Geld , Wechsel , Effecten oder Briefschaften von
dem Debitor « unter sich haben , angedeutet , solche an Niemand anders - als an das
Gericht oder an den sä interim bestellten Curator, Kaufmann Albert E. Alhetts, mit
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , abzuliefern, unter der Verwarnung r

. daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung L ästo a» ungültig geachtet,
die Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben und die Pfand - Jn-

' Hader , wegen Verschweigung derselben , ihres Vorzugs - Rechts für verlustig
erkläret werden sollen.

Wornach sich also jedermann zu achten und für Schaden zu hüirn hat.
ZlAnstum ^loräi-L in Luris , den 22 . März rtzaa.

Amtsverwalter , Bürgermeister u«b Rath»
4 . Nachdem per LelolntisneM vom 26. Februar jüngst wegen Unzuläng¬

lichkeit der Masse der generale Concurs über das sämmtliche Vermögen des weyl.
KaufmannsPeterGornssen bry dem Stadtgerichte zu Emden eröfnet, auch der offene
Arrest erkannt worden , so werden sämmtliche Gläubiger , sowol diejenige , welche ««
den weyl. P . Gorriffen , als diejenige , welche an dessen vorige Firma Anspruch oder
Forderung haben , durch diese Edictal .- Ciration , wovon ein Exemplar bG hiesige« .
Gerichte , das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen , hiemit von we¬
gen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet, ihre Forderungen undAnsprüche
an dieser Concurs- Masse , welche aus einem Wohnchause cum snnexis , Mobilien nah
geringen Activis bestehet , in termino iiguiäationis den 12. July nächstkünftig deS
Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem Deport . 8enst. Röfingh jun. gebühren-
avrumflden und deren Richtigkeit gehörig nachzuwelsen , unter der Verwarnung —

( No . 24. Ssösö » > dast



daß diejenige , weichein diesem Termin Nichterscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse präeludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditor es ein ewiges

Stillschweigen auferleget werden soll.
Denjenigen , welche durch allDweite Entfernung oder durch andere legale

Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, , werden die hiesige Ju¬

stiz. CommiffarirnSchmid , Bluhm , Mencke und Reimers vorgeschlagen , an deren

einen sie sich wenden und denselben mit Jnformarivn und Vollmacht versehen können,

und da es vorerst, bey der Bestellung der Kanfleute Adegg , Schröder und Bertram

als Interims Eumtoren von Gerichtswegen belassen, so haben Creditoreö sich in ter-

mino reprolluonsnis über die Bestellung , eines Eurators vvrschnftlnäßig vernehmen

zu lassen.
8ignaturn Ltnilae in Luria , den 6 . April i822 . .

z . -öä inltantiani des Hensmann Mberts zw Weener , ist wegen zwey

sind E '.nvierrel von dem Harm Hesse privatim angekauften ^ deym sogenannten Hem-

pen - Kamp , und zwar Ost an Lübbert I . Lübbers und West an einem Kamp des

Provokanten belegenen Grasen Landes clato der Liguidativnö - Prozeß erkannt worden.

Es werden daher alle und jede, welche an rubrizirtes Immobile aus Erb-

Pfand - Naher - Dienstbarkerts - öden aus irgend einem andern dinglichen RechteAn,

spräche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb

9 Wochen , längstens aber in wr-mmo den izte » July anzugeben ; widrigenfalls sie

damit in Hinsicht dieses Jmmvbilis und des Kaufpretir gegen den Provokanten prä-

«ludirt und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 26 ; April i8 »2r

6 . Der Jan Hinrichs Becker zu Neermver kaufte von dem Bartelt Haus¬

sen daselbst ein, zu Neermohr ) Ost und Nord an dem Heerde des Deichnchtrrs Geerb

Apers , West an Jürgen Beerends Haus und Garten und Süd an Jan Smits Erben

Wasser - Lösung deren Aecker , belegenes Haus und Garten . Nach dessen Tode erb¬

ten es seine Kinder Hrnrich , Evert , RbelL Feeke unv Janna Janssen Becker. Letz¬

tere brachte solches in der Erbtheilüng an sich und übertrug es jetzt, in Assistenz ih¬

res Ehemannes Hancke Heyen , dem Roelf Harms Buse gegen Uebernahmr sämmtli-

cher darauf haftenden Schulden zu, völligem Eigenthumer
Damit nun der jetzige Käufer in seinem Besitze gesichert und der titulur

postestroms für ihn vollständig berichtiget werde', weil üoev' den Besitzstand keine le¬

gale Documente vorhanden sind ;: so hat derselbe auf Erofnung des Lrquid »rions-Pro-

Msses angetmgen , welcher denn auch öato stväierno erkannt worden.

Es werden diesemnach alle und jede , welche an rubrizirtes Immobile aus

Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem dinglichen Rechte An¬

sprüche machen , imgleichen diejenigen , welche die Berichtigung des Besitztitels auf

Provokanten widersprechen zu können vermeinen , hiemit edicr . liter vorgeladen, solche

innerhalb y Wochen , längstens aber in to-rniino den lg . July anzugeben ; widrigen¬

falls sie damit in Hinsicht dieses JmmobiUs und des . Uebsrtrags - Quanti gegen den
je-
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jetzigen Käufer präckudirrt und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen Wer¬

den , und soll demnach der titulus posteülonis für Provocanteu berichtigel werden»

Leer im Amtgerichte , den 26 . Äprü 1822 . -

7 . ^ ll intbantiam der Hinnertje Hinrichs ., des weyl . Cassten Harms Witt-

und des Hausmanns Hrms Abraham , als Vormünderin resp . und Beystarch
über des weyl . Cassis » Harms minorennen Kinder in der Ostermarsch , werden alle

und jede , welche auf das von den Kleidermacher Ulrich Janssen an den weyl . Cassie«

Harms im Jahre 1784 privatim verkaufte , auf des .letzter » Kinder ab inteüatc , ver¬
erbte Haus und Garten , Südsrits des Ostermarscher Weges belegen , ein Retracts --

Servituts - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , Hiemit pcmsnrtoris
vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in terwino rsprolluetiorüs den Zte«
Juch bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre .Forderungen »ll set«

anzugeben , selbige mit Justificatorien in oriHinall zu belegen , mit den Provokante«
gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtige »; .

Nach Ablauf des leruimi aber sollen .Ä .cta für beschlossen erachtet , und

diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justisi-
.ciret , rnit denselben präcludiret und ihnen deSfalls gegen die Jnrpetranten sowohl
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferle¬
get werden.
>. Signatum Berum im Amtgerichte , den 8 . May 1802 . Kettler , .

8 . Der Schustermeister Siebold Harms zu Loppersum hat beym Königl . Em-
berUmtgerichte über gewisse von weyl . Geerd ConraadS herruhrende und von dessen
Erben aus der Hand angekaufte 3 Grasen Landes unter Loppersum , « iue ellictal - cr-
tstion nachgesucht , welche auch llsto erkannt worden.

Von diesem Amtgrrichte werden daher alle und jede , welche auf gesagte
Drey Grasen ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - DienstbarkeitS - de«
-Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu Habe«
vermeinen mögten , hierdurch ellietLliter vergeladen , fothane ihre Ansprüche binnen
9 Wochen und längstens in dem präklusivischen Reproductions - Termin um Mittwoch
den 7 . July kut . Vormittags y Uhr bey dem Hiesigen Amtgrrichte anzugeben und z«
justificiren , unter der Warnung:
' - daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aufmehrbe¬

nannte 3 Grasen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen . ^

-Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den rüsten April igor.
- Bluhm . Detmers.
r . 9 . inÜÄNtlLm des Herrn Freyherrn E . M . zu Znnhausen und Knyp-
haustn , Lütetsburg re . , werden alle und jede , welche auf die von des weyl . Jarm
Ulferts und Christine Arends dreyen Töchtern Trine und Jnse Janssen , - es Jan«
Engberts Lottmann resp . und Frerich Weyerts Ehefrauen und Eathrina Elisabeth

Pastffen in Arle privatim gekaufte 3 Dirmaten beym Maarwege, . rin Diemat bey
- Men-



Menstede , die Tinche genannt , sodann gDiemat in der Schleeningrr Hammer srq

Rollbaums - Wege und 2 Bremsten in der mittelsten oder 2ter > Reider resp . belegen«

Landen , «in Servituts - Näher - Erb - Pfand - Reünions - oder sonstiges RrallRrcht

haben , oder auf die Kaufgelder Ansprüche machen möchten , hiennt pri emtorie vorge¬

laden , innerhalb Z Monaten und spätestens in termiuo reprciäuLtiovis den 2 - August

hrvqrstehend , Morgens y Uhr anhrro zu erscheinen , ihre Forderungen »cl.4 Lt^ anzu?

- eben , selbige mit Iustificatorien in vriginuli zu belegen , mit dem Herrn Provokan¬

ten oder dessen Stellvertreter gütliche Handlung zu psiegrn und nörhrgenfaLs rechtliche

Entscheidung zu gewärtigen . ,

Nach Ablauf des lermini aber sollen Hcta für beschlossen erachtet , und die¬

jenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justlfiriret,

mit demselben prärludiret , und ihnen drsfallö gegen den Herrn Impetranten sowohl,

als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten rin ewiges Stillschweigen auferie-

- et werden.
Signatum Berrm » im Amtgrrichte , den 7 . April r 802 . Kettler.

10 . DerwryU Fürst ! . Ostfr . Drost zu Emden , Folcard von Pollmann hatte

«in Odereigenthumsrecht in weyl . Johannes Ubbenius Erben Heerde zu Petkumer«

Mönke , vermöge dessen die Besitzer demselben eine jährlichs auf St . Michaeli verfal¬

lende Behrrrdischhrit , groß ZZ Gulden oder 31 Rthlr . 26 Stüber und ums achte Jahr

«ine gleiche Meide zu entrichten hatten . Durch sein Testament vom 14 . April 172-

» ererbte dieses Recht zufördrrst auf seinen Brudersohn , den weyl . Präsidenten der vst-

friefischrn Landstände , Folcard Johann Daniel Wilhelm von Pollman » und nach desi

ft» Tode auf seine, des Testators nächste Leibeserbin , die Frau Canonissinn , Gräfin
Charlotte Maria von Wedel und die weyl . Frau A . H . vrrwittwete de Hertogheivo»

Aeninga , geborne von Starkenborg , und kam durch einen Vergleich zwischen den

Heyden Erbinnen vom s6 . May 1798 allein an die erstbenanntr Gräfin « , welche sol¬

ches weiter durch einen Vertrag vom 2Z . Oct . und 6 . Nov . 1800 an den Königl . Preuß»

Major und Chef eines Füsilier Bataillons , Hrrrn ^Grafen Erhard Gustav von Wedek

übertrug . Dieser verkaufte solches an den zeitigen Besitzer des Heerdes , den Haus¬

mann Ubbo Hinrichs , welcher sodann um eine öffentliche Vorladung etwaiger Real-

Prätendenten dieser Beheerdischheit nachsuchte und ist diese demnach per Leeret , vom

heutigenOsto cum termins praecluüvo auf den iz . August nächstkünftig hirselbst ef-

- annt worden.
Signatum am Frryh . Petkumschen Gerichte , den 7 . Mayigos.

11 . inüautiam des König ! . Cammrrhrrrn und Freyherrn C . G . von

.Inn - und Knyphausen - Leer , ist wider alle und jede , andre , vom Kaufmann Duck

H . Taaks zu Norden privatim erstandene y Diemarhen Heckrrlnnb , in drey Stücken

zu 4 , 3 und 2 Dirmathen , unter Ekerler - Rott , No . 24 , 25 und 2ü belege» ,

Spruch und Foderung machende Real - Gläubiger , dem Nutzungs - Ertrag schmä¬

lernde Grund - Gerechtigkeit , oder Servitut , Reunion, . Brngherungs - Recht , »der

sonstigen Prätension zu formirrn befugte , dir Edictal - Citativn von 3 Monaten , un-
cuo»



EM termino zur AnM « And JAstificarioK auf den Listen August s . c . 12 Ahr last
pvtznn praecluü erkannt»

Signatum Norden «n Königl . Prewss. Amtgerichtr , drn 8 . Mcch isos.
Hoppe.

rL. Beym Gre'
eksielischen Ämtgerichte ist citatlo elllctalls zur Angabe utrst

Justisirati 'on wider alle und jede, welche auf das für die Hälfte durch Jsebrand Em-
?es von seinem wryl » Vater Emke Heyen geerbte und für die andere Hälfte von des
weyk. Heye EMkes Kinstent, Gnikr , Antje und Forkel Heyen , kn snno I8oo an bet»
Mauermrister Beerend Joachims Und dessen weyl . Ehefrau Greetje Frantzen verkaufte,
»m Jahre igor durch Setzen und Ziehen , dem Jsebrand Emkes zum alleinigen Eigen¬
thum gewordene »M von diesem au Jan Focken Edzards verkaufte , zu Hamswehrum
belegen« , Haus nebst Garten , Kirchensitzen und Tvdtengrabern , Anspruch, Forde¬
rung , Näherkaufs - Dienstbärkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum
tsrnnnü von 9 Wochen Lo- praeckrüvo auf den rosten August nächstkünftig , in wel¬
chem PraMidentes entweder persörrlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten,
< wozu ihnen der Justiz - Commißärrus Klose in Emden vorgrschlagen wird ) erscheinen
müssen , dey Strafe eines immerwährrnden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königl . Ämtgerichte , den F. Juny 1802.

ig . BehM Greetsiekiscsfttt Ämtgerichte ist citatko eäictslls zur Angabe
Md' ZüstistrakioÄ wister alle und j »st«> welche auf die im Jahre 1792 von den Ge¬
schwistern Ude unöMeemke WillsmS Ellerbrock , des Bereich Eben Ehefrauen Lffent-
kich verkauft« vvtk dem landschaftlichen AdmMstratoke Johann Heinrich von HaleM
erstandeneMd von diesem und dessen E.heg«nossirr Margaretha , gebvrnen Knottnrrns
an den HausManü Frerich Simons auf dem aik

'en Deich key Hamswehrum verkaufte,
RNte'r PilsuM belegen« z Grasen Wndes einen Real - Anspruch, Forderung , Nähet-
kaufs - Diemtbarkeits - oder sonstiges Recht zu hasten vtrmsyney , cum t'srmino von
Z2 Wochen et xraeclnüäo auf den 9 . Septem L er nachstkünstig, bey Straft eines im¬
merwährenden Stillschweigens erksnnt. '

PrwftM am Königs» Ämtgerichte , den 3 . Juny 18oL.

tg . Der Vierziger Dirk Normes nnst des weyl . Kaufmanns Berend van
Ölst Wittwe zu Emden verkauften unter dom 21 . April dieses Jahres , ihren in der
Stadt - Emdenschrn- Herrlichkeit Wolthusen belegenen , in einer Behausung , Scheu¬
ne , Viehaus , Kohlgarten , MaMs - und Frauen - Krrchensttzstelletz , sieben Grä¬
bern auf dem Kirchhof» , und in Fünf Mst Neunzig Grafen bestehenden Heerd Landes,
privatim an den , zu Wolthusen wohnhaftenHausmann Luitje Bertnds , und hat die-
str zu seiner Sicherheit auf ein « Edietal - Citatisn gegen jeden fremden Anspruch « tz
getragen , welche auch llato erkannt ist. . .

Es werden demnach alle unbekannteGläubiger und Real - Prä tendemrs '
, ih,

re Fodrrungen und Ansprüche mögen sich aus einem Erbschafts - Näherkaufs - Dienst-
barkrits - Eigmthums - oder sonst irgend einem andern dinglichenRechte l-erschrrlberr,
hierdurch eäictaliter vorgetadeu , um solch« Ansi) räche inuerhalb drey Monaten , lang-



strns aber m termiuc, den 22. September »KM currentis anzugebt« «Nb zu justifici-
ren , unter der Warnung:

daß die AusseMeibenden mit ihren Forderungen und Ansprüchen an das
Grundstück pracludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohl
gegen den Käufer des Grundstücks und Provokanten , als gegen die Gläu¬
biger und Prätendentes, welche sich gemeldet und ihre Ansprüche justisici-
ret haben , auferleget werden soll.

Signatum am Up - und Wolthusenschen Gerichte , den 26 . May 1802.
( L) . I>. ) Bluhm.

iz . Nachdem über des von hier entwichenen Bötchers Dirck Lüirs Vermö¬
gen , bestehend in zweyen Wohnhäusern an der Hager- Straße und einigen Mobilien
per Onoretum äe 14 . April c . der generale Concurs eröfnet ist , so werden hiemit
fämmtliche Creditores vorgeladen, ihre Ansprüche an des Dirck Luirs Masse , inner¬
halb 9 Wochen , und längstens in termiuv reprostueüovis praecluüvo den agsten Au¬
gust c. Vormittags y Uhr anzugeben und zu justificiren, unter Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit allen Ansprüchen an die Masse präcludirt, und
ihnen durch Urthel und Recht ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden
soll.

Zugleich wird der abwesende Dirck Lüirs hiemit aä terminnm vorgeladen , sich über
die Richtigkeit der zu profitirenden Forderungen zu erklären, und sich darüber zu ver¬
antworten ^ auf welche Art er in Verfall gekommen , widrigenfalls er als ein boshaf¬
ter Banquerouteur angesehen , und was nach Rechten daraus folget , näher nach der
Criminal - Ordnung festgesetzt werden soll.

Denjenigen Gläubigern , welche persönlich zu erscheinen verhindert sind,
und denen es an Bekanntschaft fehlet^ werden die Justiz - Commiffarien Hedden und
Arens vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und ihn mit Information und
Vollmacht versehen könne«. Wornach sich jeder zu achten hat.

Signatum Berum am König!. Amtgerichte, den 22. May 1802.
Kettler.

Da per vscretsm lle 14 . April c . über des Bötchers Dirck Lüirs in Hage
Vermögen der Concurs eröfnet ist , so wird allen und jeden , welche dem Gemein-
schuldner was schuldig sind , oder Geld und sonstige Sachen an Geldrswerth und Brief¬
schaften von ihm in Händen haben , hiemit angedeutet : dem Dirck Lüirs und seiner
Frauen Jantje Janssen Diedrichs nicht das mindeste davon zu verabfolgen , sonder«
diesem Gerichte solches anzuzeigen, und die Gelder und Sachen, mit Vorbehalt ihrrs
daran habenden Rechtes , in das gerichtliche Depositum abzuliefern , unter der Ver¬
warnung :

daß die Auszahlung und Auslieferung an den Gememschulbnerund dessen
Arauen für nicht geschehen geachtet , und die Sachen und Gelder zum besten
der Masse anderweitig beygetrieben; wenn aber der Inhaber solche Gelder
und Sachen verschweigen oder zurückhalten mögte, er «och außerdem seines

dar-



daran habenden Pfand - oder sonstigen Rechtes für verlustig erkläret wer¬
den soll.

Berum am Königl. Amtgerichte, den 22. May 1302. Kettler.
IÜ. -4ä inAsritism des Kaufmanns Foltert Janffen in Hage , werden alle

vndjede , welche auf das von ihm im Jahre 1792 von den Eheleuten Roolff Roolffs
und Gersche Thaden privatim erstandene , Nordseits der Hager Gasse belegene Haus
und Gartew , ein Servitnts -r Näher - Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
ben mögten , hiemit perenatürie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen ', u . o spätestens in
terminv reprvänctioiris den 16» August bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu er¬
scheinen, ihre Forderungen sä -Zvts anzugeben , selbige mit ^ uliistcawriea in ori ^ i-
nsii zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls
rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lermini aber sollen Huts für beschlossen erachtet , und die¬
jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend luflisici-
ret , mir denselben präclüdiretund ihnen desfalls gegen den Jmpet - anten sowohl , als
gegen anders etwa sich meldende ' Prätendenten ,' ein ewiges Stillschweigen auftrleget
werden.

Berum im Königl . Amtgerichte , den 25 . May 1802 . Kettler.

17 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz - des Schiffers Harm
Janffen Weber vom Großen - Fehn , Alle und Jede , welche auf das , dem Johann
Gerdcs Hannover daselbst gehörig gewesene , am iy : May a . c . an den Holzhändler
Tönjes Janffen Cassiens daselbst öffentlich , und darauf von diesem an den Provokan¬
ten privatim verkaufte , auf dem Großen - Fehn > Aurich - Oldendorffer Parvchie bele-
grne Erbpachtspflichtige Haus mit Lande , pl . m . 17 Tagewerke lang , und 2Z Tage¬
werke breit , oder auf die Kaufgelder , rech, ein Eigcuthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndesDienstbarkeits - Brnäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 24 . August
d . I - persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jhering , Adj.
Fisri Tiaden rcl ihre Ansprüche auf dem Amtgerichre Aurich anzumelden , und de: en
Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß ' jeder Äusbleibcnde mit seinen,
Ansprüchen an das Grundstück präcklidiret, . und chm sowol gegen den Provocanten,
als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬
schweigen aufer,eget werben soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 4. Juny 1802 . Telting.

-- Vom Amtgerichte zu Aurich werden, - auf Instanz des FrenK Frerichs,
Schiffers auf dem Großen - Fehn , Me und Jede ', welche auf das , dey der
bung der Communion zwischen den geschiedenen Eheleuten Pcter HjntzL und Voelcke
Roolfs auf dem Spetzer - Fehn , der Letzteren zum alleinigen Eigearhum adjudicirte,
und von ihr neuerlich an ihren Sohn ister Ehr , denProvocante -ii, privc t m verkaufte,

bem Sprtzer - Fehn , Aurich - Oldendorffer Parvchie , belegene Hans nut Laude,
groß 3 Dlkmathen 25 Ruthen, , zy Friß , das Dttmakh zu 450 funfzehnfüßige » Qua¬

drat-
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Hrad - Ruthen gerechnet / >— dessen Grund der Peter Hmtze ?n sv « s wsihrend der

Ebe mit - er Voolcke Roolfs von den Ober - Erbpächtern .des Ppetzer - Fehns in After-

Erbpacht erhalten hatte , — oder auf die Kaufgelder , rcsp. ein Eigenthums - de«

Ertrag der Nutzung schmälerndes Dieuftbarkeitö - Lenäherungö » Pfand - aber sonsti¬

ges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgelsden , innerhalb . 3 Monaten , späte¬

stens am 17 . September d . I . persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Commissa -nen,
Adv . F '.sci Zhering , Adj . Fisci Tisden re. , ihre Ansprüche ans dem Amtgerichte Au-

rich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder

Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm so wol

gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende

Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll»
Sign . Aurich im Amtgerichte , den zi . May 1822 . Teltinz.

Vom .Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Warfsmarm-

Hamme Harms zu Popens , Alle und Jede , tpelche auf den , aus des weyl . Hippe

Hippen daselbst Nachlasse , hem Sohne Hippe Hippen , Schmidt zu Hage , zum all¬

einigen Eigeathum zuerkännten , und vsn diesem neuerlich
'

an den Provocanten priva¬

tim verkauften , bey Popens belegeuen .Kamp , pl . min . iF Tonne Rocken Einsaat

groß , oder auf die Kaufgclder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung

schmälerndes Wenstöarkeits - Benäherungs - Pfand - ober sonstiges Aral - Recht ha¬

ben mögten , öffentlich vsrgeladen , inaechalb H Wochen , spätestens am 24 . August
d . Jj , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv. Fisci Jhering,

Adj . Fisci Tiadrn re. , ihre Ansprüche auf dem Ämlgerichte Aurich anzumelden und

deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit sei¬
nen Ansprüchen sn de« Kamp präcludiret , und ihmsowol gegen den Provokante »,,
als gegen -die sich etwa Meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , .ein ewiges

Stillschweigen auferleget , besonders auch dep nicht durch Dokumente bewyhfte Hr-

sttztitel des weyl . Hippe Hippen für vollständig berichtigt erachtet werden sollen. .

Signatum Aur . ch im Amigerichte , den i . Jmry LZ02. Lelting.

2Y. . . .
bers und dessen Ehefrauen , Hmdertje Hargärethje Roolfs che Wall , auf dem Neuen«

Fehn , Alle und Jede , welche auf das ,ini Jahre 1730 chon dem Hinrich Jürgens,

Schiffer auf dem Warfings - Fehn , mit Zuziehung seiner Ehefrauen , Schwaantje

Janssrn , ap die Provocanten privatim verkaufte , in smio l8oo öffentlich aufgebothe-
ne , darauf aber des Verkäufers Sohne , Johann Focken Hinrichs , Schiffer daselbst,

W Näherkauf abgetretene und adjudjcirte , sodann von diesem wider an die Provokan¬
ten privatim verkaufte , auf dem Neuen - Fehn belegene Immobile , bestehend

r ) aus einem Haufe mit Garteu und einem Stücke Landes , pl . mi ». r Diemath

groß,
s ) aus einem Stücke Landes in der Kmepe , ^ Tonne Rocken Einsaat

groß , .
okrr anstdieKsufgelder , resp, ein Eigenthums - den Ertrag her Nutzung schmaler««

des



des Dirnstbrrkrits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mög¬ten , öffentlich vorgelade« , innerhalb 3j Monaten , spätestens am 17. September d.Z. » persönlich aber durch die hiesige Justiz - Commiffarien, Stürenburg , Drtmers,Weber rc. , ihr« Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Rich¬tigkeit nachzuwrifen, unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprü¬chen an die Grundstückepräcludiret , und ihm sowol gegen di« Provokanten , als ge¬gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, «in ewiges Still¬schweigen auferlegt werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte, den 31. May t8or . Telting.21 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Harm SathoffHinrichö auf demIhlower- Fehn , Alle und Jede, welch« auf den in nun« igoi durchden Hausmann Harm Gronewold Haneborger zu Ihlow , von dessen abgetheiltenHälfte des dortigen Kloster - Guts , ihm , Provecanten , in After - Erbpacht verliehe¬nen , sogenannten Voß - Kuhls - Kamp , groß s Diemathen 221 Ruthen , worauf einHaus erbauet werden muß , oder auf die Erbstands - Gelder , resp . ein Eigenthums-den Ertrag der Nutzung schmälerndes DienstdarkeitS- Benäherungö - Pfand - odersonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vvrgeladen, innerhalb9 Wochen , spä¬testens am 24 . August Lu I - , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarie«,Stürenburg, Decmers , Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem AmtgerrchteAurich an¬zumelden und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung, daß jeder Aus-bleibende prit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm sowol ge¬gen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Heb-üng kommendeGläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufcrleget werden soll.Signatum Aurich im Amtgerichte, den zr . May 1802 . Telting.22. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Krämers «nssBäckers Dirck HarmsMüller und dessen Ehefrauen, Justins Magdalene Beddermann,zu Marienhafe , Alle und Jede, welche auf das in anno 1763 von dem Tidde AlbertSan den weyl . Ranne Gerbes öffentlich verkaufte, von diesem an feinen Bürgen , ArendHryckes, angeblich zum Eigenthum abgestandene , von demselben aufseinen einzigenSohn , Heyck« Arends , Bäcker zu Tjüche , sb inteAsto vererbte, und von Letzteremin snno 1792 an die Provocanten privatim verkaufte, auf den Upganter Möhrte» be-legene Torfmvhr , oder auf die Kaufgelder, resp . ein Eigenthums - den Ertrag derSatzung schmälerndes Dienstbarkerts - Brnäherungs- Pfand - ober sonstiges Real-Recht , besonders aber wider die Vollständigkeit der Berichtigung ütuli pssteKomsim Hypolhequen - Buche, bis auf die Provocanten , etwas zu erinnern haben mögten,öffentlich vorgeladen, innerhalb 3 Monaten, spätestens am 17. September d. I . ,persönlich oder durch die hiesige Justiz- Commiffarien, Stürenburg, Detmers , We¬ber rc. , ihre Ansprüche auf dem AmtgerichteAurich anzumeldrn, und deren Richtig¬keit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Ausblribende mit seinen Ansprüchenan den Morast präcludiret , und ihm so wol gegen die Provoeanten , als gegen diesich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , « in ewiges Stillschweigenaufrrleget , auch der Befitztitel für vollständig berichtigt erachtet werde « soll»Sign . Aurich im Amtgerichte, de » 31. May isor . Telting.

( No. - 4. Ltttt . ) S3.



2Z. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Arbeiters Jacob
Wilts von Fehnhusen , Alle und Jede , welche auf das , von des weyl . Johann Franzen
Wittwe Wübcke Janssen verlassene , snno 1772 «n den Hausmann Gercke Grycken
unter Engerhafe öffentlich , und ohngefähr im Jahre 1774 von diesen an den Franz
Hinrich Bascher zu Upende , von demselben in anno 1780 an die Eheleute Harm Ja¬
cobs und ' Jacobs Adelaida Thiedem daselbst , nach dem Absterben des Harm Jacobs
aber , von der Jacobs Adelaida Thirdrn und ihrer mit Jenem erzeugten drry Kinder
Vormündern , neuerlich an den Provokanten privatim verkaufte , zu Upende belogene
HauS - mit Garten und Aufschlags - Gerechtigkeit auf der dortigen Gemeine - Weide für
Z Kühe , von welchem Immobile der Gercke Gexcken einen mit demselben erstandenen,
indessen dnrch einen Weg und einen fremden Garten davon separirten Bau - Acker für
sich behielt , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag derNutzung
schmälerndes DienstbArkeits - Benaberungs - Pfand - oder sonstiges Real -Recht haben
u ->o « en , öffentlich vorgrlaben , mne halb y Wochen, - spätestens am 24 . August d . I . ,
pe sönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien , Stürenburg , Detmrrs , We¬
her rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgr ichte Aurich anzumelden , und deren Richtig¬
keit nachzuweisen, - und ' der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das Hüus mit Garten und Kubweiden präcludiret , und ihm so wol , gegen den
Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen aufeileger werden ' soll.

kichs zu Neffe Litatlo eüiLtsUs wider deren Ehemann Johann Frerichs aus Nisse , der

siit verschiedenen Jahren , ohne daß von dessen Leben und Aufenthalt Nachricht ein¬

gegangen scyn soll . abwesend ist , erkannt . Es wird demnach gedachter Johann Fre-
richs hiedurch vorgeladen , in terrnino den gosten August dieses Jahres Vormittags
10 Uhr , vor dem Deputats Reg . Ause . Ufen entweder in Person , oder durch einen
mit gerichtlichem Zeugnisse seines Lebens und Aufenthalts , und mit hinlanglicherVvll-
macht und Instruction versehenen Bevollmächtigten zu erscheinen , von ' seiner Entfer¬

nung Rede und Amwort zu ' geben'
, Instruction der Sache , im Fall seines Ausbleibens

aber zu gewärtigen , dassdrr bösliche Verlaffung für nachgewieren angenommni , und
in contnrnatiam auf die von seiner Ehefrau gebetene Trennung dor Ehe werde- erkannt

werden.

- 1 . Da mir vor ohngefähr 3 Wochen ein gelber Windhunb weggelaufen ist;

so bitte ich denjenigen , bey welchem er ausgenommen worden , mir Nachricht davon

zu ertbeilen und mir ihn gegen Erstattung des Futtergeldes wieder zurück zu geben.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 4 . Juny 1802 . Telting.

C r t a t i 0 E d i c t a l i s.

1 . Bey der Königl . Regierung Hieselbst , ist auf Ansuchen der Jantje Ul-

Aurich , den 3 . May 1802. Königl . Ostfr . Regirrung.

N 0 t i f i c a t i 0 n e s.

Grercsyhl , den 29 . May 1302, H . E . Kriegesmann.



2 . Die Frau Wiktwe B . van O ! st ist willens , ihre Heyden amalten Markte
iu Comp . 7. No . 74 und 75 stehenden Wohnhäuser aus der Hand zu verkaufe » , ent¬
weder beyde zusammen oder jedes allein . Man kann sich deshalb .persönlich oder
durch portofreye Briefe näher Hey ihr .erkundigen.

Emden , den 27 . May 1802.

3 . Die Frau Krieges - Näthin Fridag in Leer , will das von ihr selbst be¬
wohnte an der Kreuzstraße stehende große Haus nebst Scheune , und dabcy belege-
neu großen Garten , aus der Hand verkaufen , .undstan « ser halse Kaizfschisimg gegen
mäßige Zinsen darin stehen bleiben . Liebhaber wollen sich deshalb bey ihr melden.

Zerr , den sz . May r 802.

.4 . Bey H . G . Willems in der Kranstraße zu Emden stehet zum Verkauf:
rin sehr schönes Englisches Pianoforte von 5 Octaven und verschiedenen Veränderun¬
gen , nedst einem vorkrestich guten Engl . .Flügel u?it dsppeIier .Ciaviatur , ebenfalls
von 5 Ocraven und etlichen Veränderungen . Die Klaviatur bey der Instrumente .ist
von schönem Elfenbein , und die Kasten von Mahagoniholz sehr elegant eingelegt.
Liebhaber können sich deshalb bey .ihm melden.

5 . Feuginß dev Wahrheit vom rechten Wege zum Leben , aus
Matth . 7 , iz . 14 . In einer auf Verlangen zu Leer gehaltenen Gast -Pre¬
digt am Monatlichen Buß - Tage ( den 5 . May 1735 . ) abgeleget , und .auf
verschiedener vielfältiges Begehren zum Druck überlasten von Georg Neu-
perr , Prediger zu Bingum ; nach seinem seligen Tode aber nebst einerVor-
rede zum Druck befördert von M . Johann Joachim Aöling , Prediger zu
Bingum.

Von obiger Predigt , welche mit Vorrede y Bogen in Octav stark , wünschtein Verehrer des sei. Verfassers eine zweyte originale Ausgabe veranstalten zu können,wenn er dazu durch eine hinreichende Subscxiption unterstützet würde . — Der Sud¬
scriptions - Preis ist 8 gGr . und kan» darauf Bestellung gemacht werden : in Aurichbeym Herrn Buchbinder Ries ; in Leer beym Herrn Buchbinder van Zw oll ; in Em¬den beym Herrn Buchbinder H . H . Wenthin ; in Norden beym Herrn BuchbinderSchöttler ; in Esens beym Herrn Buchbinder Schöttler ; in Wittmund beym Herr«Buchbinder Schöttler , und in Dornum beym Herrn Buchbinder Schwitters.Die Anzahl der darauf sich gefundenen Herren Subscribenten bittet der Un¬
ternehmer an den Herrn Buchbinder Ries in Aurich innerhalb ü Wochen einzufenden,und verspricht er , wenn die zweyte Auflage zu Stande kömmt , io Procent Rabatt
für die gütige Bemühung.

Midlum in Rheiderland , den 26 . May 1822.

. 6 . Alle diejenigen , welch « mir für Ellen - oder Crämer - Waaren schuldigsind , muffen innerhalb 6 Wochen a «lato an Zahlung leisten , weil nach Ablauf die¬
ser Frist , sämmtliche Handlungs - Bücher einem bevollmächtigten Nallatario .überge¬ben werden sollen , um die alsdenn noch restirende Forderungen gerichtlich beyzutrri-den , weshalb dann von mir keine Zahlungen mehr angenommen werden können.

Marienhafe , dewi . Juny i8c >2. Jan « Martens Wittwe . 7.



Johann Friedench Ahrrns zu Wiarden in Jeverkanö wünschet sogleich
einen Bäcker -Knecht , der das Weiß - und Grob - Brodbacken gründlich verstehet ; er
verspricht guten Lohn , und kann der Dienst sofort angetreten werden . Derjenige , so
Liese Fähigkeit besitzet , kann sich alle Tage bey ihm daselbst einfinbrn.

8 . Dem Pubkico wird hiedurch zur Nachricht und Nachachtung bekannt
gemacht , daß die unterm adsten März igoo notificirte Prodigalitäts - Erklärung des
7Bäcksrs Here Janssen aus Uttum , wegen erprobter Besserung desselben , per ressM-
tionem vom heutigen äatcr wieder aufgehoben , und ihm die Verwaltung seines Ver¬
mögens wieder überlassen worden sey.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 24 . May 1802 . D . Kempe.

9 . Da die Eberhardina Catharina von Velsen , verehkichte Buurlage , zwar
am 23 . Juny h . a. die Großjährigkeit erreicht , selbige aber zufolge gerichtlicher Er¬
klärung derselben , sich dir Fortdauer der Curatel über ihr Vermögen , so lange sie
mit dem Buurlage verheyrathet ist , gefallen läßt ; so wird dem Publiko hiedurch be¬
kannt gemacht , daß gedachte Ehefrau des Buurlage , Eberhardina Catharina von
Velsen , noch fernerhin unter Curatel bleibe ; demnach jedermann gewarnet , sich ohne
Anziehung derselben Curatorrn , Vierzigers van Senden , Krieges - Commiffarii
Schramm und Receptoris Lange , in keine Verhandlungen , ihr Vermögen betreffend
« inzülaffen . LlnäLe in Lurla , den s . Juny 1302.

10 . In der Stadt Emden , oder unweit derselben , habe ich mein Annota¬
tions - Buch , welches ganz neu ist , und eivrn bräunlich - bunten ledernen Umschlag
hat , verlohren . Ich ersuche den Finder , solches gegen ein billiges Douceur , an den
Gastwirth H . A . Tholen im Wappen von Oldenburg zu Emden einzuhändigrn ; warne
hiermit alle , die wegen des gedruckten Linnes re. mit mir in Handlung stehen , keine
im gedachten Buche stehende Posten an jemand anders als mich auszuzahlrn.

Emden , den s . Juny 1802 - Johann Martin.
11 . In dem Auricher Hafen liegt ein sehr schönes in gutem Stande sich be¬

findendes Jagdschiff zu verkaufen . In selbigem können 8 Personen bequem in der mit
großen Fenster vrrsehnen Cajüte fitzen , und kann solches mit Ruder und auch durch
Vorspann eines Pferdes wie eine Treckschuyte gebraucht werden . Liebhaber hiez«
können sich bey dem Secretair Conring in Aurich melden.

12 . Da ich auf Befehl des König !. Feld - Krieges - Commiffariats znrückkeh-
ren und folglich Ostfriesland schleunig verlassen muß , so nehme ich keinen Anstand¬
meinen hiesigen Bekannten , ein herzliches Lebewohl zu sagen , als auch insbesondere
diejenigen , welche während der Zeit meiner hrerländischrn Magazin - Verwaltung bis
ultimo May s . e . einige gerechte Forderungen an mich zu haben glauben , hiedurch
aufzufordern , sich deshalb bis ultimo Juny dieses Jahres an den Herrn Carl Julius
Schreiber in Leer zu wenden , dem mein jedesmaliger Aufenthalt bekannt seyn wird,
und durch den ich dann auch jede gerechte Forderung berichtigen lassen werde ; nach
Ablauf dieses Termins aber kann ich mich auf keine Zahlungen mehr einlassen.

Emden , den Z. Juny 1802 . Henckrl , König !. Magazin - Rendant , rz»



IZ . Da sich die Kuh -Blattern jetzt immer mehr als ein sicheres Schutzmittel
gegen die Menschen -Blattern bewähren und sich deshalb unter allen kultivirtrn Natios
nen des Erdbodens mit jedem Lage weiter ausbreiten , so halte ich es für meine Pflicht,
zu der Verbreitung dieser für die Menschheit so wohlchätigen Erfindung auch unter
meine » Mitbürgern mit beyzutragen.

Ich erbiet « mich daher , denen , welche ihrer geringen VermLgrnsunifiände
halber , die mit der Einimpfung verknüpfte » Kosten scheuen , die Kuh - Blattern nnrnt-
grldlich einzuimpfen»

Zugleich empfehle ich dem hiesigen Publikum dir Lektüre einer kleinen Schrift
über dis Kuhpocken vom Dr . Careuo in Wien , worin man die Vorthelle der Kuh¬
blattern »md die überzeugendsten Beweis « für ihre Schutzkraft gegen die Menschen¬
blattern populär und einem jeden verständlich vorgetragen findet . Sie ist beym Hrn»
Buchhändler Macken in Leer zu haben und kostet y stbr. Voß , Dort . meä.

14 . Der Halbmeister Gerd HinrichSchüßler in Aurich hat pl . m. izo Stück
rohe Roßhänte , klein und groß , durch einander , zu verkaufen . Liebhaber können
sich bey ihm melden.

15 . Des weyl . Kkeidermachers Wibbelt Snnen zu Hamswehrum Erben,
ersuchen alle , welche noch Forderungen an denselben zu habe » vermeinen , sich damit
innerhalb 4 Wochen , indem sie nach dieser Zeit sich auf keine Forderungen einlasierrkönnen , bey dem dasigen Gastwirth Uke Matthias Janssen zu melden ; auch diejeni¬
gen , welche noch an ihn schuldig sind , binnen solcher Zeit an letzteren Zahlung z»leisten.

Hamswehrum , den 5 . Inny 1804.
ib . Alle di » , so Pfänder bey mir haben , von welchen dis Versatz - Zeit ab¬

gelaufen ist , müssen solche in Zeit von 14 Tagen einlösen oder die Interessen bezahlen;widrigenfalls ich nach dem Pfand - Cdict damit verfahren werde.
Norden , den y. Zuny I8or . S . Baillant.

17 . Am iZ . Iuny sollen in der Pastorey zu Stedesdorf , zur Reparatur der
Pfarrwvhnung undScheune , einige Materialien,als Holz , Steine , Eisen , wie auch
Zimmer - Glaser - und Mauer - Arbeit öffentlich ausverdungen und denen Minstanneh-mendr zugeschlagen werden . Liebhaber wollen sich am besagten Lage des Nachmit¬
tags um 2 Uhr an Ort und Stelle einsinden , Conditiones vernehmen und annehmen.Conditisnes und Bestecke sind allenfalls vorher bey dem Prediger einzusehen.

Stedesdorf am 4 . Zuny 180z . Peter Eden Hicken et Lonforten.
IZ . Der Zimmermeister R . G » Popken in Esens verlangt von Stunden an

zwey gute Gesellen . Wer hiezu Lust hat , der meide sich je eher je lieber bey ihm;er verspricht gute Arbeit und guten Lohn.
iy . Dem geehrten Publicum wird hiedurch bekannt gemacht , baß durch

Erbauung eines großen Zelts beym hiesigen Schribefchirßen jedweder grnüghafte Auf¬
war-



Wartung von Musik und sonstigen Bedürfnissen vorfinden wird , wodurch ich mich be¬

stens empfehle.
Wittmund , den 8 . Juny Igo - . C . F . von Essen.

So . Der Schornsteinfeger Johannes la Marka zu Anrich , verfertigt und

verkauft alle Sorten von Barometern , Thermometern und Lontrsleui -s ; reparirt
auch alle Sorten von Wrapluis , Fächer und Dosen , und empfiehlt sich dahero , bey
Versicherung guter Arbeit ur ; d billiger Behandlung , einem geehrten Publiko bestens.

21 . Da wegen des Todesfalls des Herrn Inffrectocks Meentz in Repsholt

voneinem jeden der Herren Interessenten der lutherischen Prediger- Witwen - Caffr
einBeytrag von 25 Stübern erforderlich ist : so werden dieselben ergebenst ersucht,

dieses Geld durch die Herren Inspektoren , oder , wo der Herr Inspektor kein Jnter-

effent .ist , durch eine » der Herren Mitintereffenten an mich einzusenden . Die weni¬

gen Herren , von denen noch der Beytrag ä 24 Stbr . , wegen Absterbens des Herrn
VaLoris Kortbrä restirt , werden gebeten , denselben bey dieser Gelegenheit , nach der

angezeigten Ordnung , mit zu besorgen.
Auch lade ich die Herren Mitglieder dieser Societat ein , zur Abnahme

der diesjährigen Rechnung am 8ten July des Nachmittags um halb s Uhr in meiner
Wohnung sich einzufinden.

Aurich , den 9 . Juny i rsr . Jhmels.

22 . Denen Herren Buchbindern hier in Ostfriesland und angränzenben Ort¬

schaften zeige durch dieses ergebenst an , daß ich mit einigen Wochen eine starke Auflage

Psalters fettig bekomme , sehr schön von Papier und Druck . Der Preis bey guten

Bestellungen und bey baarer Bezahlung soll sehr billig seyn . Briefe desfalls bitte ich
mir franco aus.

Leer , im Monat Juny , 1802 . Macken.

23 . Verschiedene Leute , sowohl aus Aurich , als aus den umliegenden Com,
« innen , haben sich seit einiger Zeit heykommen lassen , ihren Weg über verschiedene
zu dem Eschener Heerde gehörige Grundstücke widerrechtlicher Weise zu nehmen ; vor¬
züglich ist dieses der Fall beym sogenannten Fischteichs - Kamp , wenn sie nach dem

Eschener Wirthshause gehen , und auch bey den Eschener Heydfeldern , worüber die

nach ihrem Buchwaitzenlande gehenden Leute , zum Verderben der Wälle und Wasser¬
leitungen , ihren Gang nehmen.

Um diesen Eingriffen und eigenmächtigem Verhalten Einhalt zu thun,
warne ich hiedurch einen Jeden , sich nicht mehr auf dem zu dem Eschener Heerde gei
hörigen Grunde , widerrechtlicher Weise finden zu lassen ; widrigenfalls sogleich und

ohne Unterschied und weitere Umstände dem Gerichte davon Anzeige thun und de»

Thäter belangen lassen werde.
Um jedem Mißverständnisse vorzubeugen , habe ich jetzt den Weg brr öf¬

fentlichen Bekanntmachung gewählt.
Eschen , den 9 . Zuny 1802 . Boden.

Da



Da sich meines Äufforderns ungeachtet niemand gefunden , der wie wegender mir vor einiger Zeit aus den Finckenburgs - Kämpen gestohlenen eichenen Bohnrn-
stöcken Nachricht gegeben ; s» biete ich noch demjenigen , so mir hierüber gewiffeNach-
richt ertheilrn wird , rin Voyeur von 4 Pistolen an.

Eschen , den y. Juny 1802 . Boden.
Wenn ein Dienstmädchen von guter Aufführung Lust hat , auf einem na¬

he bey Aurich gelegenen Landhause dienen zu wollen ; so melde sie sich bey dem Jim-
mcrmeister Diederich Janssen zu Aurich , welcher deshalb nähere Nachricht geben wird.
Vorausgesetzt wird aber , daß ein solches Mädchen alle Arbeiten , so bey einem Bauer
Vorfällen , verrichten kann . Den Dienst kann sie sogleich antrrten.

24 . Sr . König !. Majestät haben ' uns in Absicht der Hieselbst angelegten
Schrovt - und Hagel - FabriqNe Mit einem ? rlvile § io sxoluLvo für Ostfries - und
Harrlingerland begnadigt , und machen wir dieses einem jeden , der dabry iKteressirt ist,bekannt.

Esens , den 26 . May 1802 . Sternsdorff L Lomp.
2zl. Nachdem der Hausmann Heye Ohrberg Brakenhoff zu Detern durchein Ürtheil dieses Amtgerichts für einen Verschwender erklärt worden ; so wird diese'Prodlgalltärs - Erklärung hiedmich öffentlich bekannt gemacht , und jedermann gewär¬mt , dem Heye Ohrberg Brakenhoff keinen Credit zu geben , noch sich Mit demselbenin Verträge u . s. w . einzulaffen , bey Strafe der Nichtigkeit dieser Verhandlungen,und daß die etwa zu cyntrahirettden Schulden als ungültig geachtet und nicht bezahletwerden sollen.

Gegeben Stickhausen im Königl . Preuss . Amtgerichte , den z . Juny 1802.
^ . 2ü . Bey dem Scheiben - Schießen zu Esens , welches , feststehend als näch¬sten Montag vor Johanni , auf den 21 . Juny dieses Jahres einfällt und gehaltenwird , wird ein ansehnlich großes Tanz - und Gast - Zelt erbauet und vorhanden seyn.Wo alle ein - und auswärtige Freunde beym gütigen Zuspruch Vergnügen und illomms-llitaet bey guter Aufwartung sinden werden ; welches dem geehrten Publico hiemit be¬kannt gemacht wird.

27 . Bey dem Stellmacher - Bereich Davids steht ein neuer leichter Korbwa-gen zum Verkauf.
Norden , den y . Juny 1802.

28 . ä^ srreütjs ' LgASN , vvosnÄ ^ ti^ te I) lt2nM , Mssht llic-rmeeäe he - -heNä , äst alle jieisiAAsrs , Nie in een 8uutle ok op eenen VssAen willen la¬ten vseren , Lig llsrn Hunnen vervoe ^ en ; llv recvinniLnäeerd 21g lellers 6un¬ke , en veripreekt Aoeäe LeiianciellnZ.Vit2um , llen i . -jnn ^ 1802.

, - Srr Von Sr . König !. Majestät vtztt P
'
reussen allerhöchst general - privi-legirte Kunstbereirer Johann Kolder, - Macht einem veretz-' ungswürdigen Publikö hier -'

vnrch bekannt, / daß er mit ftiner Gesellschaft -, das Markt über in Aurich, , seine Kün¬
ste-
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st« zeigen wirb , sowohl im Reiten , Seiltanzen und Immdlie - Springen ; wovon dir
Irir , durch Zettel und karsäe - Reiten , näher bekannt gemachtwerben soll.

za. Dem geehrten Publicum dienet hiedurch zur Nachricht , baß das ge¬
wöhnliche Scheiben - Schießen den 24 . Iuny , wie vorhin, seinen Fortgang nimmt, wir
auchzugleich mit dem Frey - Schießen um Silber - Preise « in Anfang gemacht wer¬
den soll ; daher» die etwaigen?Liebhaber sich wegen das Frey -Schießen bey den Schü¬
tzens Officieren zu melden haben , um ihre Zetteln der Nummern zu empfangen.

Wittmund , den 8 . Iuny 1M2.
Steckbrief.

i . Ein beym hiesigen Herzogs. Infanterie - Corps engagirter Musketier,
Johann Stiering , aus Brokhausen im Hannoverischen gebürtig , ist , nachdem er sei¬
nen Hauswirth sowohl , als seinen bey ihm in Quartier gelegenen Cameraden bestöh¬
len , in der Nacht vom 2lsten auf den 22sten d. M. aus hiesiger Garnison desertirt»
Dieser Stiering ist etwa 26 Jahr alt , hält 7 Zoll , hat im Gesicht Blatter - Narben,
blaue Augen und braune Haare . Er ist bey seiner Entweichung mit einem blaues
Mondirungsrvck mit rothen Rabatten und Aufschlagen , und weißer parchentner Un¬
ter « Mondrrung und Stirfletten bekleidet gewesen , und hat einen Huth mit einer Co-
carde , ohne Borte , aufgehabt . Wahrscheinlichwird er di« gestohlnrn Sachen , be¬
stehend in einem dunkelblauen tuchenen Rabattenrock mit kamerlgarnenen Knöpfen,
einem rvthseidenen Halstuch , 2 baumwollenen Taschentüchern mit blau und weißen
Streift« und einer weißen baumwollene« Mätze , bey sich führen , auch sich in der
Gesellschaft dreyer anderer , mit ihm von hier defertirter Musketiere befinden . Die¬
se heißen Glaube , Mengeler und Fleddermann , und ist der erste ein Polack, wahr¬
scheinlich mit einer blauen Jacke bekleidet , wie die beyden letztem vermuthlrch dir
Mondirung des gten Holländischen Jäger- Regiments , grün mit roth , oder dunkel¬
blaue Uebrrröcke anhaben werden.

Da nun Jedermann an der Bestrafung dieses Stieriugs , als eines Diebes,
gelegen seyn muH ; so ersuchen wir alle hohe und nietwreMilitair» und Cibil - Gerich«
te , auch sonstige obrigkeitliche Personen in Städten und Dörfern , so schuldigst als
ergebenst, zur Hülfe Rechtens die nöthige Verfügung zu treffen, daß dem gedachten
Johann Stiering nachgespürt, derselbe , wo er sich betreten laßt , arretirt wird , und
wir zu seiner Abholung und Erstattung der Unkosten , gefälligst Nachricht erhalten.

Diese und ähnliche Hüifsleistuogen zu erwiedern , versichern wir unsere stete
Bereitwilligkeit.

Oldenburg , aus der Militair - Commissio « , be« rs . May 1802.
C. v. Knobel. Herbart. C. F. Strackerjan.

Gebrrrrs - Arrzeigerr.
1 . Heute wurde meine Frau sehr glücklich von einem Sohn entbunden.

Heer, den z. Iuny 1302. Hugi,
Kapital«, bey dem König!, Preuff. Hochlöbl, Züsrlier- Vataillvn v, Soboe.



! L . Der Justiz - Commissarius OlpmanS zu Detern macht hiemltM am
4ten Junrus erfolgte glückliche und leichte Entbindung seiner Ehefrau von einem ge¬
sunden und wohlgebildeten Mädchen allen Verwandten und Freunden schuldigst be¬
kannt.

z . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunden Knaben,
mache hiedurch unfern sammtlichrn Anverwandten und Bekannten ganz ergebenst
bekannt.

Emden, den 9 . Juny 1802. Evechard Colsmau.
L 0 dFsfäkl e.

1 . U^nsn rser Aeliekäen LclitZsnsvt , Jan LbsIlnF , visrä mzr opDm ^s-
äa ^ äsn l8 . äeeLsr äoor äsn onverbiääet ^ ken Oooä , no§ gssns zo Haares ouä,^
in List z . sasr van ons vsrgenoeZä Luwel ^ lr , onbrukt . ä>aatsnäe mzr en aus ee-
Ulz 2 oontjs L^nsn al te vroeAt) chzen Oooä detreuren ; alle vsläsnhsnäe Vriev-
äsn sn kekenäen rnllsn mvns Oroekkeiä bill^ ken-,

1'ot kilarizt äienä , äat äs ^ stairss äoor ^soontinuesrä voräsn , vves-
krlven m^ in ieäsrs 6unst recommsnäesr.

Lmäsn , äsn 25 . ^lazr 1-802. -smke ^ äsna , ^Vsä . san Lbeliog.
2 . Oase Zeliekäe Lloeäer , 5»nna kokken ., lautst lVeäuu ^s van Harm,

Leer . 8clioonliovsn , overäeeä tot 002s grievsnäe 8rusrts äsn 28° öäazr , in äst
68sts saar Haares Oevens , na eeue lao^äuuriAs 8ukkelin § , »an äs korst - ^ sa-
tsreiuxt.

PÜK AsvosIiA Kart hesekt ons ' Verlies Aemaklrel̂ A ; äoclr ver^oeksa
, bst 6evosl äaarvan m'et te verrneeräeren äoor krieven van kouvbslllag.Oläsrlum , äsn 7 . sunzr 1822 . Je Llinäsren äer Ovekleeäsns.

z . Mit der größesten Betrübniß , und dem heftigsten Kummer unsererSeelen , machen wir das heute Abend um y Uhr im lyten Jahre erfolgte Ableben
unftrs einzigen Sohnes , Johann Friedrich Harms, hiedurch bekannt. Er war fetteinem Jahre mit der tödtlichen Wassersucht behaftet , so daß wir also nichts andersals einen traurigen Ausgang der Krankheit entgegen sehen konnten . So traurig nun
dieser Todesfall auch für uns ist , so sehr richtet uns der Gedanke wieder auf : Gott
thut nichts ohne weise Absichten —- Er lenket alles zum besten der Seine « — wir
werden ihn dereinstens wieder sehen — und umarmen , und uns ewig mit einander
ergötzen. Wir haben nicht ermangeln wollen , unfern Freunden mid Bekannten die¬
sen Todesfall bekannt zu mache« ; von deren Thrilnahme überzeugt, wir uns zugleichalle Beyleibsbezeugungen verbitten.

Marx , ben z. Zuny 1302. Hans Zurgen HarmS und Frau.
4 . bist keekt äen onakhsnAsI^ lren OpperrsAerer van alles bsliaa^ä,

os teäer bsminäs liuisvrouv , i^altze 6 . öVnlrbens , in äen Oväeräorn van ruirn
85 saareu » na äst vv/ t>Ma iS haaren in erieai alleres v « stüteu Lcdt kaääe» 2»-

( No. 24 Uuuuu » ) » en



men Aelee/it , Iieöen hlazt , NÄL eene bevige Xovrts ^ielrte van z Osgen , ^ epsarck
met onpLs ^ el^ lr Hoosttp ),» , op kec vnverva ^ ts , 6oor äen Ooüä uic m^ ne Xieti.
Se - Türmen vveZ te rub ^en . jk beb in bssr Liste eene cieuAtiLsme üuisvrouvv,
ea vNLe 6 Xioberen eene brave Noeäer verloren ^ den bitter beärvestl —.

San last 6o6e LV/Zev k vertrouvV , öst vnse Vriensen en öeben-
gsn , veiken ik van 6ic rrenriZ LterF^ eval lioor öesLeü bebovrl ^ be Xenvis ^ eeve,
iivel Allsten öeelen in m vne rscbtmatige Lroehbeiä , en verrveX äaarorn van Lrie -,
veo van Rr ?uvbeii !rlA vericboonk te rno ^ en bi^ ven.

Sonäe , sten 4 . ^un ^ Igor . Harm van Leuvelen.

z . Nach einer langwierigen Krankheit vollendete unser geliebter Vater , der

Rathsherr Jacobsen am gestrigen Tage , im 7isten Jahre seines Alters , seine irdische
Lauftahn . Voll Vertrauen auf Gott , und rm festen Glauben an die Verheißungen

der christlichen Religion , ertrug er ruhig und gelassen seine Leiden , und entschlum¬
merte sanft zu einem bessern Leben hinüber . Wir machen diesen Trauerfail unfern

sLmmtlichen Verwandten und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt , und verbitten

«ns , von deren Theilnahmr überzeugt , alle Beileidsbezeugungen.
Norden - den S. Jurry 1802.

Margaretha U . Jacobsen . B . R . Uven.

Lotterte - Sachen.
Bey Ziehung der zten Classe i6ter Berliner Clsssen - Lotterie sind in

ünferm Haupt - Comtoir auffölgende Nummern Gewinne gefallen , als ; Nro . 5961z

Httt ZOo Rthlr . , Nro . 6827 , 71 , jede mit ioo Rthlr . , Nro . 688o , 86,,88 , jede

mit zo Rthkr . , Nro . 6801 , 2, 3, 5 , 6, 7, 8, y , 10, 11 , 12, iz , 14 , 15, 16,

^ 7, 18, 19, 20 , 21, 22 , 2Z, 24 , 2Z , 26, 28 , 29 , 30 , 31 , 32, 33 , 34 , 35 , 3 »,'

Ay, 40 , 41 , 42 , 43 , 44 , 45 , 46 , 47 , 4« , 49 , 5 -», 53 , 54 , 55 , 56 , 57, 58 , 59,
So, 6l , 62, 63 , 64 , 65 , 66 , 68, 69, 70 , 72 , 73, 74 , 75 - 76 , 77, 78, 79, »2,

» 3 , 84, 85, 87, 89 , 90 , 92 , 93 , 94 , 96, Y7, 98 , 99 , 6900 , 59601 , 3 , 5, 6,

7 , 8 , 10 , n , 14, IZ , 18, 20 , 21 , 23, 24 , 25 , 26 , 27 , zo , zi , Z2, ZZ , 34,

35 , 36, 37, 38, 40, 41, ^ 2, 43, 45 , 46, 47, 4 «, 49 , 52 , jede mit 15 Rthlr.

Dir Gewinne werden gleich nach Einlieferung des Gewinn - Looses auöbezahlt.
Loose zur isten Classe i7ter Lotterie , welche Ziehung auf den 2üstenJuny

d. I . festgesetzt ist , sind bey uns zu haben. Auch machen wir hiermit bekannt , daß
zur lösten Ziehung in der Zahlen - Lotterie die Nummern 5 , 10, 69 , 71, 72 gezo¬

gen worden , worauf wir eine Ambe von 270 Rthlr . auf Nro . 5 , 10 ; eine von 55

Rthlr . auf Nro . 10 , 72 und eine von 20 Rthlr . auf Nro . 5,71; einen Auszug von

150 Rthlr . , drey Auszüge von 15 Rthlr . und auch mehrere kleine Gewinne gewon¬

nen haben . Die Liebhaber dazu grlieben sich an uns zu adressiren ; wir versprecht»

prompte Bedienung . Emden , den 8 . Juny 1802.
E . I . Levy Wrttwe L Sohn , Lotterie - Einnehmer.

s . In brr5t «n Classe 16terKönig ! . Berliner Ciassen - Lotterie find in unsere Haupts

Collrctt folgende Gewinne gefallen , als Nro . 61644 mit rooa Rthlr . Nro . 50037



Mit 200 Rthlr . Nro . 2397 , 11507 , 22086 , 40842 , 47 und 47981 , jede mit
Ivo Rthlr . Nro . 2Z8o , 11554 , 62 , 66 , 40821 , 26 , 92 , 47916 , 50041 , 61601,
Z und 84 , jede mit 52 Rthlr . Die übrigen Loose haben jedes iZ Rthlr . gewonnen.
Die Gewinnste werden gleich , wo der Einsatz geschehen , bezahlt , Loose zur ersten
Claffe i7ter Lotterie , wovon die Ziehung auf den 26 . dieses frstg

'
tsetzt ist , find dt - ,

uns im Ganzen und ^ zu haben . . . . . . . . . .
Aurich , drn 8. Juny 1822 . Joseph L Wolff Ballin,

Königl . Preuss . Zahlen - und Classerr - Lotterie - Einnehmer.
Z . Bey Ziehung der zten Claffe itzter König !. Berliner Classen - Lotterie

find in ünserm Haupt - CoMtoire folgende Nummern mit Gewinne , welche über
iz Rthlr . sind , herausgekommen , als : Nro 59019 mit 1020 Rthlr . Nro . 32967
und 90 , jede mit 100 Rthlr . No . 6797 , 32928 , 59512 und 33 , jede Mit 5s Rthlr.
Die übrigen unserer Nummern sind alle mit 15 Rthlr . herausgekommen , wovon die
Listen bey uns einzusehen sind . . .

Aurich , den 9» Juny 1822 . Feiblmann Lc Siemon Seckelß,
Königlich - Preussische Lotterie - EinnehE.

q . Bey Ziehung der zten Claffe i6ter Berliner Lotterie ist in meiner Ein¬
nahme gewonnen worden auf No . 25127 ü 102 Rthlr , und 43848 ä 52 Rthlr . , und
können die kleinen Gewinne in der erhaltenen Liste nachgesehen werden.

Bey der iztzsien Ziehung der Zahlen - Lotterie sind die NurNmem K , Io,
69 , 71 , 72 gezogen worden , und auf Nro . 5

'
, 12 eine Ambe und sonstige Auszü¬

ge gewonnen worden ; reconiManäire mich also fernerhin zur Zahlen - und Classen-Lotterie bestens . Joseph I . HeymanN/
^ Lottens - Einnehmer zu Norden.

5 - Bey Ziehung der zten Claffe ihterBerkinerClaffenLotterieistinmemerEin-nahme gewonnen 3829 Rthlr . , davon i Gewinn ä 502 Rthlr . auf Nummer 25134;L Gewinne ä. 200 Rthlr . auf Nummer 25124 und 43841 ; z Gewinne ä. 122 Rthlr.aufNuMmer 25127 , 43891 und 56182 ; - 2 Gewinne ä 52 Rthlr . auf Nummer 43811und 48 , und die übrigen NuMmern sind an kleinen Gewinnen zu iZ Rthlr . , welchein der erhaltenen Liste nachgesehen werden können . Mit Loosen zur isten Claffe i7terBerliner Lotterie und beliebigen Einsätzen zur Zahlen - Lotterie reLomnmnNirt sich er-Srbenst Jesaias Meyer , ^
König ! . Lotterie - Einnehmer zu Norden.

6 . In der §ten Claffe König !. Preuss . itzter Berliner Classen - Lotterie sindfolgende Gewinne unter meine Loose gefallen , als : Nummer 59613 mit Zoo Rthlr.Nummer 40326 mit Ko Rthlr . und auch noch verschiedene von 15 Rthlr . Loose zurersten Clasie i7ter Berliner Classen - Lotterie , deren Ziehung auf den 26 . Juny d . I.festgesetzt ist , sind bey mir zu haben , sowol ganze , halbe und Viertel.Leer , den io . Juny 1322 . Gedalje Salomons.
7 . Bey Ziehung der Een König !. Berliner Classrn -Lotterie find in meinet

Col-



Lolleete folgende Nummern mit Gewinne heraus gekommen , als : Nro . 61644
' mit

rooo Rthlr. , SySly Mit locro Rthlr. , 59512 , zz , jede mit 52 Rthlr. , und di«
übrigen alle mit 15 Rthlr. , wovon die Listen bey mir einzusehrn sind. Loose zur
ersten Claffe i7trr König ! . Lotterie sind bey mir zu haben , nebst Plane gratis. . Die
« emmne werden gleich bey mir susbezahlet.

Aurich, den n . Zuny r 8or. Jacob F. Seckels.

Brodt - Zleisch - und Bier - Taxe - er Sta - t Lteas , für den Monat
Juny 1302.

Wa grob Rocken Drsdt jn 7 ? Dfunv n ßbr.
Ein fein Weitzen Brodt ohne korinteo jn 6 kvtß — r
eia fein Weitze« Brodt mit koriatt » r« zH Leih - - r
Eia fein Br,dt von Kalb Writzen and Rocken Mehl ebne Cor . zu6K koth L
Eia fria Brodt von halb Rocken üad Weitzrn Mehl mit Tor. zu6 L»ktz L
Ein fein Rocken Srodt ohne Coristen zu 7Z Loch r ^

Eia feia Rocken Probt mit koriaten zu LZ Loch — — L
Dai Lbrige Weitzen« «nd Rocken « Drost in kleiner« »der grösser«

Format nach Proportion obiger Talk
WalPfund vom besten RirKfleitH

der mitlern Sorte
der geringsten —» -7̂ -

Kgl Pfu»d vom besten Kalbfleisch
der LtenSorte

der geringsten Sorte
Dal Pfand vom besten Schaaf- ober

mittel Sorte
Da< Pfund Schweinefleisch

Die Lonne vom besten Wer
der Krug davon

Wie Lonne vom mittel Pier
der Krug davor»

14
z Rthlr. stbH

2

4

L
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